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Antrag zur Abwasserbeseitigung (Art. 70 i.V.m. Art. 15 BayWG)

Posteingang:Über die Gemeindeverwaltung

an das 
Landratsamt Cham 
93404 Cham

Antragsteller:

Flur-Nr.Bauort:

Gemeinde:Gemarkung:

Bauvorhaben in:

Bauvorhaben in:

Name: Vorname (Bitte alle Vornamen angeben!):

Straße, Hausnummer:

E-Mail: Telefax:Telefon:

PLZ: Ort:

Für die Abwasserbeseitigung des vorgenannten Bauvorhabens beantrage(n) ich / wir eine beschränkte Erlaubnis 
gemäß Art. 70 i.V.m. Art. 15 des Bayer. Wassergesetzes (BayWG). 
  
Der anerkannte private Sachverständige in der Wasserwirtschaft

hat ein Gutachten über die ordnungsgemäße Errichtung der Abwasserbeseitigungsanlage erstellt. Das Gutachten, 
in dem die Abwasserbeseitigung genau beschrieben ist, liegt diesem Antrag bei. 
  
Es ist beabsichtigt, die Abwasserbeseitigung entsprechend dem Gutachten des privaten Sachverständigen zu 
errichten und zu betreiben.

Name, Vorname, Anschrift

Unterschrift AntragstellerOrt, Datum

Dem Antrag (der 3-fach vorzulegen ist) sind ebenfalls in 3-facher Fertigung beizufügen: 
  
- Gutachten eines privaten Sachverständigen in der Wasserwirtschaft 
- Übersichtslageplan M 1 : 5 000 
- Lageplan M 1 : 1 000 
- Bauzeichnung (Grundriss und Schnitt der Abwasseranlage, nicht kleiner als M 1 : 100) 
Ferner bei Einleitung in das Grundwasser: 
- Nachweis des Sickervermögens bei schwierigen Untergrundverhältnissen (Sickertest)



Copyright: 
LRA Cham

Stand: 
05.03.2010

  
A542_abwasserbes_vereinf_verfahren.pdf vonSeite

Stellungnahme der Gemeinde:

Nr.

Urschriftlich mit Planmappen (Gutachten des privaten Sachverständigen liegt bei)

an das 
  
Landratsamt Cham 
  
mit der Bitte um weitere Veranlassung. 
  
  
Zum umseitigen Antrag wird wie folgt Stellung genommen:
1. a) Zentrale Wasserversorgung vorhanden  nein ja

c) Das Anwesen wird voraussichtlich innerhalb der nächsten 
7 Jahre an eine gemeindliche Kläranlage angeschlossen.

 nein ja
b) Das Anwesen ist durch die gemeindliche Kanalisation erschlossen  nein ja

2.

 nein jaUnterhalb der Einleitungsstelle in den Vorfluter findet Gemeinge-
brauch durch Baden statt 
(Nur ankreuzen bei Einleitung in Vorfluter)

3.

 nein jaIn der Nähe der Einleitungsstelle in den Untergrund befinden sich 
Wasserfassungen für die Trinkwasserversorgung 
(Nur ankreuzen bei Einleitung in Untergrund)

4.

Bemerkungen:5.

a) Gemeindliche Kläranlage vorhanden  nein ja

b) Das Anwesen ist an diese angeschlossen  nein ja

Stempel und Unterschrift der GemeindeOrt, Datum
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Antrag zur Abwasserbeseitigung (Art. 70 i.V.m. Art. 15 BayWG)
Posteingang:
Über die Gemeindeverwaltung
an das
Landratsamt Cham
93404 Cham
Antragsteller:
Bauvorhaben in:
Bauvorhaben in:
Für die Abwasserbeseitigung des vorgenannten Bauvorhabens beantrage(n) ich / wir eine beschränkte Erlaubnis gemäß Art. 70 i.V.m. Art. 15 des Bayer. Wassergesetzes (BayWG).
 
Der anerkannte private Sachverständige in der Wasserwirtschaft
hat ein Gutachten über die ordnungsgemäße Errichtung der Abwasserbeseitigungsanlage erstellt. Das Gutachten, in dem die Abwasserbeseitigung genau beschrieben ist, liegt diesem Antrag bei.
 
Es ist beabsichtigt, die Abwasserbeseitigung entsprechend dem Gutachten des privaten Sachverständigen zu errichten und zu betreiben.
Dem Antrag (der 3-fach vorzulegen ist) sind ebenfalls in 3-facher Fertigung beizufügen:
 
- Gutachten eines privaten Sachverständigen in der Wasserwirtschaft
- Übersichtslageplan M 1 : 5 000
- Lageplan M 1 : 1 000
- Bauzeichnung (Grundriss und Schnitt der Abwasseranlage, nicht kleiner als M 1 : 100)
Ferner bei Einleitung in das Grundwasser:
- Nachweis des Sickervermögens bei schwierigen Untergrundverhältnissen (Sickertest)
Stellungnahme der Gemeinde:
Planmappen (Gutachten des privaten Sachverständigen liegt bei)
an das
 
Landratsamt Cham
 
mit der Bitte um weitere Veranlassung.
 
 
Zum umseitigen Antrag wird wie folgt Stellung genommen:
1.
a)
Zentrale Wasserversorgung vorhanden
c)
Das Anwesen wird voraussichtlich innerhalb der nächsten
7 Jahre an eine gemeindliche Kläranlage angeschlossen.
b)
Das Anwesen ist durch die gemeindliche Kanalisation erschlossen
2.
Unterhalb der Einleitungsstelle in den Vorfluter findet Gemeinge-
brauch durch Baden statt(Nur ankreuzen bei Einleitung in Vorfluter)
3.
In der Nähe der Einleitungsstelle in den Untergrund befinden sich
Wasserfassungen für die Trinkwasserversorgung(Nur ankreuzen bei Einleitung in Untergrund)
4.
Bemerkungen:
5.
a)
Gemeindliche Kläranlage vorhanden
b)
Das Anwesen ist an diese angeschlossen
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